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Kantonale Volksinitiative
zur Einreichung der Standesinitiative «Mehr Ufer»
(vom 21. November 2008)

Die Direktion der Justiz und des Innern,

nach Prüfung der am 28. Oktober 2008 in erster und am 19. November
2008 letztmals in überarbeiteter Fassung zur Vorprüfung eingereichten
Unterschriftenliste zu der kantonalen Volksinitiative zur Einreichung
der Standesinitiative «Mehr Ufer» und gestützt auf die §§ 122–126 des
Gesetzes über die politischen Rechte vom 1. September 2003 (GPR)
sowie die §§ 61–63 der Verordnung über die politischen Rechte vom
27. Oktober 2004 (VPR),

verfügt:

I. Der Titel und die Begründung der als ausgearbeiteter Entwurf
abgefassten Volksinitiative sowie die Form der Unterschriftenliste ent-
sprechen den Vorschriften von § 123 GPR.

II. Das Initiativkomitee besteht aus folgenden, im Kanton Zürich
stimmberechtigten Personen: Till Lincke, Zürich; Plinio Bachmann, Zü-
rich; Dr. Paul Parin, Zürich; Dr. Gesa Schneider, Zürich; Konrad Frei,
Zürich; Olga Blackwell, Steinmaur.

III. Veröffentlichung dieser Verfügung mit Titel und Text der
Volksinitiative als Anhang im Amtsblatt vom 28. November 2008,
Textteil.

Direktion der Justiz und des Innern
Notter
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Anhang

Titel und Text der Volksinitiative lauten:

Kantonale Volksinitiative
zur Einreichung der Standesinitiative «Mehr Ufer»

Gestützt auf Art. 160 Abs. 1 BV wird der Bundesversammlung fol-
gende Standesinitiative eingereicht:

Art. 76 der BV wird durch folgenden Abs. 2bis ergänzt:
Durch Gesetz legt der Bund die Pegelstände der Schweizerischen

Binnenseen fest. Dabei berücksichtigt er allfällige Konkordate der be-
troffenen Kantone, sorgt für höchstmögliche Sicherheit der Anrainer
und Unterlieger und fördert die biologische Vielfalt. Im Interesse der
Hochwassersicherheit und der Schaffung einer neuen Uferzone sind
die Pegelstände des Zürichsees um mindestens einen Meter gegenüber
der bisherigen Regulierung zu senken. Dabei ist die jährliche Schwan-
kungsbreite zur Förderung der Biodiversität zu verdoppeln.


